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N «A lies seh ein t mir möglich und ohne Folgen zu sein. »

So brachte Otmar Hersche im NW-Gespräch die Beliebigkeit in den heutigen
Medien auf den Punkt. Kritische journalistische Debatten, vertiefte Auseinandersetzungen

mit den Machtverhältnissen und die Suche nach Alternativen fehlen in den

sogenannten unabhängigen Medien. Journalistische Tabubruche sind heute keine
Methode der Kritik mehr, sondern Teil des Geschäfts im Wettrennen um Quoten
und Werbegelder. Deutlich tritt hier zutage, wie stark auch die Medien der
kapitalistischen Logik mit ihrer gnadenlosen Auslese nach ökonomischer Verwertbarkeit
unterliegen.

Emanzipatorische Bewegungen erreichen selten genau die erhoffte Befreiung,
sondern tragen zu Veränderungen bei, welche die gesellschaftlichen Verhältnisse auf
neuem Niveau modernisieren und fortschreiben. Vieles darf heute gesagt werden,
was noch vor wenigen Jahrzehnten unsagbar schien. Diese Freiheit ist zugleich
Ausdruck der strukturellen Gleichgültigkeit des Kapitalismus gegenüber gewachsenen

kulturell-moralischen Bindungen, Werten und Traditionen. Dem neoliberalen
Credo der ständigen Innovation, Rationalisierung und Deregulierung gilt es, die
historische Erinnerung und das Beispiel widerständiger Kritikerinnen entgegenzusetzen,

die sich mit den herrschenden Verhältnissen nicht abfinden wollten und
wollen. Die Redaktion
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